
Rosenfeld, den 09.05.2019

Aktuell&Schnell

Was kann ich aus Waldmeister machen? Wie bereite ich eine Bärlauchpesto
zu? Ab sofort könnt Ihr uns Eure Lieblingsrezepte schicken und wir stellen 
sie auf unsere Homepage. Damit jedes Gemüse seine Bestimmung findet!

Die nächsten Quartalstreffen sind: 15. Juni (2. Quartalstreffen) und 07. 
September 2019 (3. Quartalstreffen). Das 4. Quartalstreffen ist die 
Jahreshauptversammlung. 

Am 13. & 15. Mai kommt „Unser Saatgut, wir ernten was wir säen“ im Bali-
Kino Palast, jeweils 19.30 Uhr. 

Am 20. Mai stellt sich die Solawi Zollernalb beim „RegionalGenial“-
Stammtisch vor, 19 Uhr, Bahnhof Balingen.

Verein&Leben

Die Vorstandsitzung fand in Bisingen statt. Wir haben Finanzen und 
Urlaubsplanung besprochen. Maschinen/Geräte Anschaffung und 
Verteilerstellen waren weitere Themen. Wir sind sehr zufrieden mit dem 
bisherigen Ablauf – mit Ausnahme von Schnee- und Temperatureinbrüchen! 
Die nächsten Quartalstreffen und Inhalte wurden besprochen. Wer das 
Protokoll möchte, möge sich melden.
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Feld&Gemüse
Es schneit, es graupelt! Die Temperaturen sind selten über 10°C. Bisher hat 
das Gemüse die niedrigen Temperaturen ohne Schaden überstanden – zum 
Glück ist alles gut abgedeckt! Nur das Wachstum lässt zu wünschen übrig!
Der Boden will einfach nicht richtig warm werden – somit bleibt das 
Bodenleben und das Pflanzenwachstum verhalten.

Josephine schreibt:
Letzten Mittwoch hatte ich „kindfrei“. Die Sonne schien, also ab auf den 
Acker! Der Boden war herrlich. Wenn er nach dem Regen etwas 
abgetrocknet ist, aber noch nicht ganz trocken, dazwischen ist unser 
Ackerboden wie Samt. Und sogar Maria Thun war ausnahmsweise mal auf 
unserer Seite und sagte, dass ein "Blatttag" ist. Also habe ich mit dem 
Bewusstsein, dass auch die Sterne dafür gut stehen, alle Blattpflanzen 
gehackt und gejätet. Zu den Blattpflanzen gehören nicht nur so 
offensichtliche Kulturen wie Salat, sondern auch z.B. Fenchel und sogar 
Kohlrabi.
Es kamen einige neue Jungpflanzen: Salat, Brokkoli und Blumenkohl.
Am Donnerstag war der Herr Stiegler vom Schwabo auf dem Acker. Und 
während Jule ihm unsere Geschichte von ganz vorne bis zum Jetzt erzählt 
hat, haben Michael und ich den Herbstlauch (der auch als Jungpflanzen neu 
gekommen ist) eingepflanzt.
Außerdem haben wir Sommerrettich gesät. Und viele Meter Radieschen und 
dann nochmal zwei Reihen Rote Bete (Ägyptische Plattrunde).
Schon in KW 17 sind 14 Kisten Zwiebeljungpflanzen gekommen. Wir sind 
daran und buddeln sie Stück für Stück ein.
Diese Woche sind neue Winterlauchjungpflanzen, eine Kiste Kohlrabi, 
Minispitzkohl und Bundzwiebeln gekommen.
Es regnet schon wieder und der Boden ist nass. Was ja auch gut so ist! 
Allerdings müssen wir bei der nächsten Trockenperiode unbedingt eine 
Grundbodenbearbeitung an den Beeten durchführen auf denen noch 
gepflanzt und gesät werden soll. Das aufgekommene Unkraut muss weg 
und wir brauchen einen krümeligen Boden zum Pflanzen und Säen. 

Grüße Josephine
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